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Artikel 3 Absatz 2 GG  

 

„Männer und Frauen sind gleichberechtigt. 
Der Staat fördert die tatsächliche 

Durchsetzung der Gleichberechtigung von 
Frauen und Männern und wirkt auf die 

Beseitigung bestehender Nachteile hin.“ 
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Ehepaare Lebensgemeinschaften Alleinerziehende
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Familien mit Kindern unter 18 Jahren  
                                                     (Anteile nach Lebensform in Prozent) 

Ehepaare Lebensgemeinschaften Alleinerziehende
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Struktur alleinerziehender Arbeitsloser 
Land Bremen 2013 absolut Anteil (in %) 
 
alleinerziehende  Arbeitslose insgesamt 3.838 100,0 
Frauen 3.537   92,1 
Männer    302    7,9 
Jüngere unter 25 Jahren    102    2,7 
25- bis unter 50-Jährige 3.270  85,2 
Ältere ab 50 Jahren    466  12,1 
Deutsche  2.984  77,8 
Ausländer    849  22,1 
kein Schulabschluss    598  15,6 
Hauptschulabschluss 1.704  44,4 
Mittlere Reife    837  21,8 
Abitur/Fach-/Hochschulreife    395    10,3 
ohne abgeschlossene Berufsausbildung 2.502  65,2 
betriebliche / schulische Ausbildung 1.159  30,2 
akademische Ausbildung    119    3,1 
Arbeitszeitwunsch: Vollzeit    481  12,5 
Arbeitszeitwunsch: Teilzeit 2.341  61,0 
unter 12 Monate arbeitslos 1.805  47,0 
12 bis unter 24 Monate arbeitslos    825  21,5 
24 Monate und mehr arbeitslos 1.208  31,5 
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Abonnieren Sie unseren Newsletter 
www.arbeitnehmerkammer.de/newsletter   
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